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Auswahl des Forschungsproblems
Wie kann man leseschwache Hauptschüler fördern?
Forschungshypothese
Verbesserung der Lesekompetenz und Selbstregulati-
on durch die Vermittlung basaler Lesestrategien (Fragen 
zum Text, überfliegendes Lesen, Zusammenfassen von Abschnitten) 
und Selbstregulationsstrategien (Selbsteinschätzung, Ziel 
setzen, Planung der Strategie, Anwenden der Strategie, Überprüfen 
und ggf. Anpassen der Strategie, Bewertung).

Konzeptentwicklung, Operationalisierung: Wie 
macht man das?
• 30 gleich lange, gleich schwierige Texte werden 

selbst geschrieben („Burg Adlerstein“).
• Schüler trainieren an den Erzähltexten die Lese-

strategien und beantworten Fragen zur Geschichte.
• Das Training erstreckt sich über zwei Einführungs-

wochen zu den Lesestrategien und dem Konzept 
der Selbstregulation sowie fünf Trainingswochen, 
in denen jeweils zehn Fragen zu den einzelnen Ka-
piteln beantwortet werden müssen.

• Kontrollklassen erhalten normalen Deutschunter-
richt.

Bestimmung des Untersuchungsdesigns
Studiendesign mit Vor-, Nach- und Follow-up-Test; als 
standardisierte Tests kommen das SLS und HAMLET 
zum Einsatz. Zusätzlich wird die Aufgabenschwierig-
keit der Fragen zum Text überprüft.
Auswahl der Stichproben
5. Klassen (HS/MS)
Regensburg/Neustadt-Waldnaab

• 13 Strategieklassen (N=247), 
• 8 Kontrollklassen (N=152)

Tirol (Replikationsstudie, WS 2012/13)
• 14 Strategieklassen (N=282), 
• 9 Kontrollklassen (N=190)

Rosenheim (Replikationsstudie, WS 2012/13)
•  in Planung

Datenerhebung und -erfassung
Standardisierte Tests, Fragen zum Text (s.o.)
Datenanalyse
Überprüfung der Aufgabenschwierigkeiten (s.o.) und Berech-
nung der Effektstärken (Regensburg/Neustadt-Waldnaab):
Test  Nachtest Follow-up-Test
HAMLET d=.20  d=.40   (unabhängige Stichprobe)
SLS 5-8 d=.37  d=.56   (abhängige Stichprobe)
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